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Alterthümer der Hercegovina.
Von

Moriz Hoernes.

(Mit 34 Abbildungen.)

In der vorliegenden Arbeit sind keineswegs gleichmässig
die Alterthümer der ganzen Hercegovina aufgezählt und be
schrieben, wie es mir nach vollständiger Bereisung des Landes
und längerer ausschliesslicher Beschäftigung mit den eigen-
thümlichen Denkmälern desselben vielleicht möglich gewesen
wäre. Ich habe bisher (Mai 1880) nur einen Theil des Landes
aus eigener Anschauung und diesen ,vorzugsweise zum Zwecke
der Aufsuchung und Beschreibung römischer Alterthümer £
kennen gelernt. Der Auftrag, mit welchem mich das hohe
k. k. Unterrichtsministerium zu diesem Zweck betraute, er
streckte sich auch auf Bosnien, und ich musste die Hercegovina
schon nach einmonatlichem Aufenthalt (vom 25. Mai bis zum
24. Juni 1879) verlassen, ohne von derselben mehr als den
Landestheil zwischen der Narenta, der dalmatinischen Grenze
und der Linie Imoski-Mostar mit der nöthigen Müsse bereist
zu haben. Aus diesem Gebiet stammen meine Notizen und

zahlreiche flüchtige Skizzen, von welchen hier nur eine kleine
Auswahl vorliegt. Sie mag indess hinreichend sein, eine im
Allgemeinen richtige Vorstellung zu geben von jener Unzahl
merkwürdiger altslavischer Grabsteine, welche bisher so wenig
bekannt wurden, trotzdem sie für Bosnien und die Hercegovina
geradezu charakteristisch sind. Bei dem massenhaften Vor
kommen dieser Monumente im ganzen Lande gewährt das von
mir bereiste Gebiet, welches ich nicht um dieser Denkmäler
willen aufgesucht, nur eine aus dem Vollen geschöpfte Probe,
die ich hiemit als ersten Beitrag zur Erforschung hereegovini-
scher Alterthümer vorlege.


